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Liebe Walchwilerinnen, liebe Walchwiler

Grosses Kompliment! Die Walchwiler Bevölkerung ver-
hält sich mit Eigenverantwortung und Aufmerksamkeit in 
der Corona-Pandemie vorbildlich; sei es in der Schule mit 
den Reihentests, im Alterswohnheim mit angemessener  
Toleranz und der nötigen Vorsicht oder der guten Zusam-
menarbeit zwischen der Gemeinde und dem Walchwiler 
Ärzteteam. Walchwil konnte, dank transparenter Informa-
tion und grosser Solidarität aller, viele zusätzliche Ein-
schränkungen fernhalten und ist auf gutem Weg. Bleiben 
wir dran und lassen nicht nach.

Leider ist in diesem Frühjahr die renommierte Walchwiler 
Künstlerin Andreia Bove verstorben. Gerne erinnern wir auf 
der nächsten Seite an ihr kreatives und temperamentvolles 
Schaffen. Die Gemeinde sieht nach Möglichkeit mit einem 
zukünftigen Kulturanlass vor, ausgewählte Kunstwerke der 
Öffentlichkeit präsentieren zu können. 

Wir freuen uns sehr, dass wir mit Renate Baur, der neuen, 
innovativen und fröhlichen Pächterin des Riviera Cafés, 
zusammenarbeiten dürfen. Der Dorfplatz ist somit wieder 
Treffpunkt für spannenden Austausch und gemütliches Bei-
sammensein. Wir wünschen ihr und dem ganzen Team ei-
nen guten Start und erfolgreiches Wirten.

Die Ortsplanungsrevision macht durch das intensive En-
gagement der Arbeitsgruppe Ortsplanung Fortschritt. Der 
Gemeinderat hat anlässlich seiner Klausur Ende März die 
räumliche Strategie 2040 beraten und zuhanden einer Ver-
nehmlassung durch den Kanton verabschiedet. Zudem ste-
hen mit den Rutschsanierungen an der Hinterbergstrasse 
und der baulichen Umgestaltung des Pausenplatzes beim 
Schulhaus Oberstufe wichtige Bauprojekte an. Es sind 
zwei Projekte, die wichtige Bestandteile der Walchwiler In-
frastruktur nachhaltig verbessern.

Mit Zuversicht freuen wir uns, dass im Juni auf dem Dorf-
platz in einer geeigneten Form der beliebte Walchwiler 
Kulturanlass «Freie Bühne» wieder stattfinden kann. Auch 
dies eine Rückkehr zur Normalität.

Ich wünsche Ihnen im Namen des Gemeinderates gute 
Gesundheit, Freude am wunderbaren Frühling und berech-
tigte Aufbruchstimmung.

Herzliche Grüsse

Gemeindepräsident
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Personelles
Iwan Kälin, Mitarbeiter Unterhalt, hat seine 
Stelle per 31. Juli 2021 gekündigt. 

Linda Russi, Fachlehrperson Oberstufe, hat 
ihre Stelle per 31. Juli 2021 gekündigt. 

Jacqueline Fassbind, Betreuung Mittags-
tisch, hat ihre Stelle per 31. Januar 2021 
 gekündigt.

André Keusch, Fachmann Planungs- und 
Baurecht sowie Sachbearbeiter der Abtei-
lung Infrastruktur/Sicherheit, hat seine Anstel-
lung während der Probezeit gekündigt. Als 
neue kaufmännische Sachbearbeiterin der 
Abteilung Bau/Planung hat der Gemeinderat  
Ursula Graf, Oberwil bei Zug, angestellt. Sie 
wird ihre Stelle am 01. Juni 2021 antreten.

Mit Beatrice Flüeler durften wir eine neue  
Bibliotheksmitarbeiterin an der Schule  
Walchwil begrüssen. Sie hat ihre Stelle am 
01. Januar 2021 angetreten.

Den neu eintretenden Mitarbeiterinnen wün-
schen wir einen guten Start und freuen uns 
auf eine gute Zusammenarbeit.

Den Austretenden danken wir für ihren  
grossen Arbeitseinsatz und wünschen ihnen  
beruflich und privat nur das Beste. 

Anita Blattmann, Fachlehrperson Primar-
stufe, Xaver Fässler, Musikschullehrperson, 
Alex Eichenberger, Musikschullehrperson, 
werden per 31. Juli 2021 das Pensionsalter 
erreichen. Uta Kilchsperger, Bibliotheksmit-
arbeiterin, hat per 28. Februar 2021 das Pen-
sionsalter erreicht.

Der Gemeinderat, die Schule und das  
Verwaltungspersonal danken ihnen für ihren 
grossen Arbeitseinsatz und wünschen ihnen 
für die Zukunft im wohlverdienten Ruhestand 
viel Glück und alles Gute. 

Aus dem Gemeinderat

Zum Tod der Walchwiler 
Künstlerin Andreia Bove 
(†85)
Nach einer längeren Zeit der schweren 
Krankheit ist die schaffenskräftige Bild-
hauerin am 10. März 2021 verstorben.

Andreia Bove wurde am 29. November 
1935 in Bukarest, Rumänien,  geboren. 
Ihre Mutter studierte Kunstgeschich-
te, ihr Vater war Ingenieur. Nach dem 
Gymnasium studierte Andreia Bove an 
der dortigen Theater-Hochschule und 
war später acht Jahre als Schauspie-
lerin tätig. Für ihre Schauspieltätigkeit 
wurde sie mit einem renommierten 
Preis für junge Schauspieler in Rumä-
nien ausgezeichnet. Daneben arbei-
tete Andreia Bove auch für Radio und 
Fernsehen. 

Nach der Heirat mit dem Italiener  
Pietro Bove gab sie ihre Schauspiel-
laufbahn auf. Es folgten Bildungs-
reisen. Als sie die rumänische 
 Bildhauerin Zoe Baicoianu kennen-
lernte, wurde diese Begegnung zu 
einem Wendepunkt in ihrem Leben: 
Mit ihrer Hilfe und Beratung wurde 
 Andreias Wunsch, als bildende Künst-
lerin zu arbeiten, Wirklichkeit. Sie wur-
de Bildhauerin. 

Seit 1980 lebte und arbeitete Andreia 
Bove in Walchwil. In ihrem Atelier ent-
standen neben wunderbaren Plastiken 

auch Keramik- und Porzellanobjekte. 
Auch ihre Büsten sind weit herum be-
kannt. Andreia Boves  Arbeiten findet 
man in öffentlichen und  privaten Samm-
lungen in der Schweiz und der ganzen 
Welt. Ausgestellt wurden sie in Zug 
ebenso wie in italienischen Städten, in 
den USA, in Luxemburg, Spanien oder  
Kanada. Für ihre Werke erhielt sie ver-
schiedene Auszeichnungen, so etwa 
den ersten Preis «Targa d’oro» am 
Wettbewerb Arte/Mondadori in Mai-
land im Jahr 1990. 

Andreia Bove war eine unglaublich 
 vielseitige Künstlerin und eine sehr tem-
peramentvolle, herzliche Persönlich-
keit. Sie sprudelte vor Schaffenskraft 
und nahm sich ohne Berührungsängste 
verschiedener Themen an. Unter  ihren 
Werken finden sich naturalistische,  
figurative wie auch abstrakte Plasti-
ken und Skulpturen von Tieren, Pflan-
zen und Menschen. Inspiriert wurde  
Andreia Bove von der Natur und 
von den kleinen Dingen. Von einem 
 Pfirsichkern zum Beispiel, einem Hahn, 
oder aber von einer zwischenmensch-
lichen Interaktion. Körper  waren ein 
beliebtes Motiv, meist zeigte sie nur 
den Torso. Sie zeichnete,  modellierte 
und malte. Es dienten ihr Ton ebenso 
wie Marmor, Holz, Glas und Bronze. Ihr 
Herz aber schlug für die Steine, die sie 
auch im fortgeschrittenen Alter noch mit 
Kraft und Leidenschaft bearbeitete. 

Nun ist Andreia Bove nicht mehr da. 
Nicht mehr am Leben, nie mehr in der 
Kunstszene anzutreffen. Ihre Präsenz, 
ihre Spur aber bleibt. Ihre einzigartige 
Persönlichkeit und Kreativität werden 
noch lange nachwirken.
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Buslinie 5
Seit dem Fahrplanwechsel fährt der 
Bus Nummer 5 in Walchwil «oben 
durch» via Hörndlirain und zurück 
nach Zug. 
 
Beim Bahnhof Walchwil ist nun nicht 
mehr Schluss, sondern der 5er-Bus 
zieht seit Dezember 2020 eine Schlau-
fe via Quartier Oberdorf. Nach der 
gleichnamigen Haltestelle biegt der 
Bus nun in die Oberdorfstrasse Rich-
tung See ein. Bevor der Chauffeur 
 wieder auf der Zugerstrasse zurück 
Richtung Stadt fährt, hält er an der 
neuen Haltestelle Hörndlirain, an wel-
cher Anschluss an die S2 besteht, die 
Walchwil nun im Halbstundentakt be-
dient.  

Mit der Haltestelle Oberdorf konn-
te ein grosses Wohngebiet direkt an 
das  ÖV-Netz angeschlossen werden. 
Diesbezüglich sind schon viele posi-
tive Rückmeldungen eingegangen, 
auch, dass die Bushaltestelle Ober-
dorf mit ein Grund für den Zuzug nach 
Walchwil ist. Bei älteren Menschen 
ist die Haltestelle Oberdorf beliebt, 
um von dort aus eine Dorfrunde über 
die Forchwaldstrasse zu gehen oder 
einfach in Richtung See zu flanieren. 
 Verlässliche Aussagen zu den Fre-
quenzen sind aufgrund der besonde-
ren Situation durch das Coronavirus 
noch nicht möglich.  

Mit der neuen Streckenführung sind 
aber zwei Bushaltestellen (Hörndli, 
Sagenbrugg) nun schlechter ange-
bunden als vorher, da sie nur noch 
in eine Richtung bedient werden.  Es 
ist  jedoch sehr erfreulich, dass es die 
Buslinie 5 überhaupt noch gibt. Sie 
ist nun auch Zubringer zu den zwei 

Walchwiler Stadtbahn-Haltestellen. 
Der Fahrplanwechsel im Dezember 
2020 brachte für Walchwil nicht nur 
eine neue Linienführung des 5er-Bus-
ses, sondern auch den Halbstunden-
takt der S2 für die Haltestellen Hörndli 
und Walchwil. Reisende nach Arth 
können nun die S2 benützen und in 
Arth-Goldau auf den Bus umsteigen. 

Lassen Sie sich kostenlos  
gegen Corona impfen
Die Covid-19 Impfung schützt vor dem 
Coronavirus. Sie ist, neben den Verhal-
tens- und Hygieneregeln, das bislang 
wirksamste Mittel, um die Anzahl der 
schweren Krankheitsverläufe und To-
desfälle in der Schweiz zu reduzieren. 
Dies ist das oberste Ziel. Die Covid-19 
Impfung hilft so eine Überlastung des 
Gesundheitssystems in der Schweiz 
zu verhindern.

Der Kanton Zug hat die Impfung auf die 
nächste Bevölkerungsgruppe ausge-
weitet: Seit Mitte April 2021 können sich 
im Kanton Zug auch Personen im Alter 
ab 45 Jahren impfen lassen. Weiterhin 
steht die Impfung für über 65-Jährige 
sowie Patientinnen und Patienten mit 
einer ärztlich bestätigten Vorerkran-
kung mit höchstem Risiko offen. Zudem 
läuft ein Pilotprojekt für Impfungen in 
ausgewählten Hausarztpraxen.

Die Covid-19 Impfungen finden in erster 
Linie im Impfzentrum in Baar im «Ge-
werbepark an der Lorze» auf dem al-
ten Spinnereiareal statt. Dort kann jede 
im Kanton Zug wohnhafte Person über 
16 Jahre einen Termin vereinbaren. 
Die Anmeldung erfolgt ausschliesslich 
online. Unterstützung zur Anmeldung 
kann telefonisch erfragt werden.

Jubiläen

Gemeindeverwaltung 2021

01. Januar 1996: 25 Jahre
Susanne Schnyder-Ziltener, Betreibungs-
beamtin

01. April 1996: 25 Jahre
Gaby Tresch-Köpfli, Hauswartin 
Walchwilerhus in Hospental

15. April 2001: 20 Jahre
Bruno Abegg, Mitarbeiter Technischer 
Dienst/Reinigung

01. Februar 2006: 15 Jahre
Esther Inderbitzin-Reichlin, Mitarbeiterin 
Technischer Dienst/Reinigung

01. Mai 2006: 15 Jahre
Mario Zanella, Bademeister Strandbad Lido

15. April 2011: 10 Jahre
Ljiljana Jovanovic, Mitarbeiterin 
Technischer Dienst/Reinigung

01. Mai 2016: 5 Jahre
Michael Ferrari, Leiter Abteilung Bau/ 
Planung 

Schule 2021

01. August 2001: 20 Jahre
Anita Blattmann, Fachlehrperson 
Primarstufe

01. August 2001: 20 Jahre
Christian Spielmann, Klassenlehrperson 
Oberstufe

01. August 2006: 15 Jahre
Thomas Henggeler, Klassenlehrperson 
Primarstufe

01. Mai 2011: 10 Jahre
Sira Kaiser, Fachlehrperson Oberstufe

01. August 2011: 10 Jahre
René Fröhlich, Klassenlehrperson 
Oberstufe
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In der Arztpraxis Walchwil stehen  
KEINE Impfungen zur Verfügung. 
Wenden Sie sich stattdessen aus-
schliesslich an das Impfzentrum Baar. 

Impfzentrum Baar, Langgasse 40
Hilfestellung zur Anmeldung: 
041 531 48 00
Anmeldung: 
www.corona-impfung-zug.ch

Corona-Selbsttests in Apotheken 
Seit 07. April 2021 können in den Zu-
ger Apotheken Corona-Selbsttests 
bezogen werden. Pro 30 Tage stehen 
jeder Person fünf Selbsttests kosten-
los zur Verfügung. Um die Selbsttests 
beziehen zu können, muss in der Apo-
theke die Krankenversichertenkarte 
vorgewiesen werden. 

Der Corona-Selbsttest kann zu Hause 
gemacht werden und ist sinnvoll bei 
Personen, die keine Symptome haben 
und nicht in Kontakt mit Covid-19 Fäl-
len stehen. Bei Krankheits symptomen 
sollte kein Selbsttest gemacht werden, 
sondern ein PCR- oder ein Antigen-
schnelltest in einem Testcenter, einer 
Hausarztpraxis oder Apotheke. Selbst-
tests können nicht im  Voraus (z.B. für 
Ferien) bezogen werden, es ist auch 
kein Nachbezug möglich. Sie dienen 
nicht als Attest (z.B. für Reisen oder 
eine vorzeitige Entlassung aus der 
Quarantäne). 

Bei einem positiven Selbsttest-Re-
sultat muss das Ergebnis unbedingt 
durch einen in diesem Fall kostenlosen 
PCR-Test bestätigt werden. Bis das 
PCR-Testresultat vorliegt, muss man 
sich in Selbst-Isolation begeben. Ein 
negatives Testresultat sollte dagegen 
nicht zu einer falschen Sicherheit füh-

ren. Ein negatives Testresultat ist nur 
am Testtag gültig und entbindet nicht 
von der Einhaltung der Schutzkonzep-
te und der so wichtigen Hygiene- und 
Abstandsregeln (Abstand halten, Mas-
ke tragen, Hände waschen).

Härtefallhilfe für Unterneh-
men auf Gemeindeebene
Die Coronakrise hat gewisse Unter-
nehmen hart und existenzgefährdend 
getroffen. Damit möglichst viele Ar-
beitsplätze und gesunde Unternehmen 
erhalten werden können, haben Bund 
und Kantone finanzielle Hilfe für Här-
tefälle gesprochen. Härtefallmassnah-
men kommen nur dann zum Einsatz, 
wenn alle anderen Unterstützungsge-
fässe ausgeschöpft sind.

Der Gemeinderat Walchwil hat sich 
mehrmals mit dem Thema Härtefall-
hilfe für die Wirtschaft auseinanderge-
setzt. Er hält das Härtefallprogramm 
von Bund und Kanton für ausreichend 
und hat sich gegen eine monetäre 
gemeindliche Unterstützung ausge-
sprochen. Eine gemeindliche Un-
terstützung wird erst geprüft, wenn 
Walchwiler Betriebe von Bund und 
Kanton keine ausreichende Hilfe er-
halten haben. 

Dennoch ist der Gemeinderat ander-
weitig entgegengekommen: Während 
dem ersten Lockdown sind die Mieten 
für die Geschäfte in den eigenen Lie-
genschaften stark reduziert worden.  
Zudem ist auf die (jährliche) Erhebung 
der Alkoholabgabe für gebrannte Was-
ser für das Jahr 2021 verzichtet wor-
den.

01. August 2011: 10 Jahre
Patrizia Gut, Schulische Heilpädagogin 
Primarstufe

01. August 2011: 10 Jahre
Tina Maslo, Schulische Heilpädagogin 
Primarstufe

01. August 2016: 5 Jahre
Angela Bucher, Klassenlehrperson 
Oberstufe

Musikschule 2021

01. August 1981: 40 Jahre
Mario Gentinetta, Musikschullehrperson

01. Februar 2006: 15 Jahre
Marion Wyss-Neubauer, Musikschullehr-
person

01. August 2011: 10 Jahre
Ernesto Rossi, Musikschullehrperson

Bibliothek 2021

01. August 2001: 20 Jahre
Uta Kilchsperger, Bibliotheksmitarbeiterin

01. Dezember 2006: 15 Jahre
Irène Brülhart-Enzler, Bibliotheksmitar-
beiterin

Mittagstisch 2021

01. August 2011: 10 Jahre
Heidi Hürlimann-Wipfli, Betreuung Mittags-
tisch

Der Gemeinderat gratuliert den Jubilarinnen 
und Jubilaren herzlich, dankt für ihre lang-
jährige Diensttreue sowie die zum Wohle der 
Allgemeinheit geleistete Arbeit und freut sich 
auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit.
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Tina Maslo, Schulische Heilpädagogin 
Primarstufe

01. August 2016: 5 Jahre
Angela Bucher, Klassenlehrperson 
Oberstufe

Musikschule 2021

01. August 1981: 40 Jahre
Mario Gentinetta, Musikschullehrperson

01. Februar 2006: 15 Jahre
Marion Wyss-Neubauer, Musikschullehr-
person

01. August 2011: 10 Jahre
Ernesto Rossi, Musikschullehrperson

Bibliothek 2021

01. August 2001: 20 Jahre
Uta Kilchsperger, Bibliotheksmitarbeiterin

01. Dezember 2006: 15 Jahre
Irène Brülhart-Enzler, Bibliotheksmitar-
beiterin

Mittagstisch 2021

01. August 2011: 10 Jahre
Heidi Hürlimann-Wipfli, Betreuung Mittags-
tisch

Der Gemeinderat gratuliert den Jubilarinnen 
und Jubilaren herzlich, dankt für ihre lang-
jährige Diensttreue sowie die zum Wohle der 
Allgemeinheit geleistete Arbeit und freut sich 
auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit.
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«Zuger Preis für Zivil-
courage»
Der Kanton Zug sucht mutige 
 Menschen, die engagiert und un-
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«Zuger Preis für Zivilcourage».
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menschen und deren Sicherheit einge-
setzt haben. Damit soll die Bereitschaft 
der Zugerinnen und Zuger gefördert 
werden, verstärkt im Sinne der Gesell-
schaft zu handeln und füreinander Ver-
antwortung zu übernehmen. Nicht nur 
besondere Taten von Zugerinnen und 
Zugern sollen belohnt werden. Auch 
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haben, kommen für den «Zuger Preis 
für Zivilcourage» in Frage.

Attraktiver Preis
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der Tagung der Sicherheitsverantwort-
lichen von Kanton und Gemeinden am 
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statt.

Abteilung Infrastruktur/Sicherheit
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und überdeckte Sitzgelegenheiten, 
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Die Arbeitsgruppe «Neugestaltung 
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ausarbeiten, welches allen genann-
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Nachdem anlässlich der Gemeinde-
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In der momentanen Phase gilt es, 
die Baumaterialien zu bemustern so-
wie die Offertstellung bei den einzel-
nen  Arbeitsgattungen aufzubereiten. 



Der vorläufi ge Startschuss soll in der 
 Kalenderwoche 25 erfolgen – somit 
können sich Schülerinnen und Schüler 
an den Rückbauarbeiten beteiligen und 
so zu einem guten Gelingen des Pro-
jektes beitragen. Direkt nach den Som-
merferien soll der neue  Pausenplatz 
fertiggestellt und der Schule Walchwil 
übergeben werden. Die Schülerinnen 
und Schüler dürfen dann die Sitzgele-
genheiten farblich gestalten und einige 
Montagen selber vornehmen.

Der Gemeinderat ist überzeugt, mit 
diesem Projekt einen Mehrwert für un-
sere Schülerinnen und Schüler, aber 
auch für unsere Lehrpersonen schaf-
fen zu können. Auch Kinder, welche 
sich in der Freizeit auf dem Schulhaus-
platz aufhalten, profi tieren davon.

Wiedereröff nung 

Es freut uns, der Walchwiler Bevöl-
kerung mitzuteilen, dass die Wieder-
eröff nung des Riviera Cafés auf dem 
Dorfplatz am 01. Mai 2021 erfolgte. 
Die neue Pächterin, Renate Baur aus 
Rickenbach SZ, hat das Café in neu-
em Glanz erstrahlen lassen und öff ne-
te den Betrieb vorerst auf der Terras-
se.

Das Angebot ist breit und frisch. Es 
reicht von leckeren Crèpes über 
 Piadina bis hin zu Brot vom «Chile-
stägli» in Arth. Die Teige und deren 
Inhalt werden frisch mit Schweizer 
Zutaten zubereitet. Für die Weinlieb-
haber unter Ihnen gibt es auch eine 
Vielzahl an verschiedenen Weinen. 
Das Lokal ist auch sehr gut für Anläs-
se, Geburtstage, Vereinstreff en, usw. 
geeignet. Wer einen Tapetenwech-
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sel zum Homeoffi  ce machen möchte: 
Es gibt im Riviera Café gratis WLAN. 
Für die Sportfans unter Ihnen steht 
ein Flachbildschirm für die grösseren 
Sportereignisse zur Verfügung. Eine 
schöne neue Holzterrasse mit neuem 
Inventar (Tische, Stühle und Lounge) 
wird das Riviera Café in jeder Hinsicht 
bereichern.

Öff nungszeiten Riviera Café: 
Dienstag–Freitag: 07.00–18.30 Uhr
Samstag: 07.00–17.00 Uhr
Sonntag: 08.00–12.00 Uhr
Abendanlässe können gerne gebucht 
werden.

Das Riviera Café macht den Dorfplatz 
wieder zu einem Treff punkt für span-
nenden Austausch, neue Kontakte 
und gemütliches Beisammensein. 

Der Gemeinderat sowie die Verwal-
tung wünschen Renate Baur und 
ihrem Team einen guten Start, viel 
Spass und tolle, neue Kontakte.

Gartenabfälle schaden der 
Waldgesundheit
Exotische Zierpfl anzen bereichern 
unsere Gärten. Geraten sie in den 
Wald, kann das fatale Folgen haben.

Es blüht wieder in unseren Gärten. 
Viele Pfl anzen gedeihen besonders 
prächtig. Was manche Gartenbesitzer 
nicht wissen: Auch wenn sie noch so 
schön sind, von einigen als Zierpfl an-
zen von weit hergeholten Gewächsen 
geht eine ernstzunehmende Gefahr 
aus. Sie haben bei uns keine natürli-
chen Konkurrenten, breiten sich leicht 
über den Gartenzaun hinaus aus und 
verdrängen wertvolle heimische Arten 

oder verschleppen Krankheiten und 
Schädlinge. Besonders betroff en ist 
der Wald.

Fatal ist, wenn solche Pfl anzen, soge-
nannte invasiven Neophyten, mit Gar-
tenabfällen direkt ins Ökosystem Wald 
gelangen. Einmal ausgewildert, ist es 
für Waldeigentümer und Forstprofi s 
schwierig und teuer, die wuchernden 
Fremdlinge wieder zu  stoppen, man-
cherorts sogar unmöglich. Invasive 
Neophyten führen sich im Wald auf 
wie «Elefanten im Porzellanladen». 
Unkontrolliert wachsen sie zu neuen, 
dichten Beständen heran und neh-
men anderen Pfl anzen, besonders 
jungen Bäumchen, den Platz und das 
Licht weg. Damit stören sie die Natur-
verjüngung, wie sie in vielen Wäldern 
praktiziert wird, also das eigenständi-
ge Nachwachsen der verschiedenen 
heimischen Baumarten. Dies ist aber 
wichtig für einen gesunden, starken 
und klimafi tten Wald, damit er seine 
Leistungen erbringen kann.

Krankheiten und Schädlinge lassen 
Bäume absterben
Darum gehören Gartenabfälle nicht in 
den Wald. Auch wenn sich der Rück-
schnitt der Hecke vielleicht optisch we-
nig unterscheidet vom Astmaterial der 
letzten Holzerei oder es sich nicht um 
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Neophyten handelt, sondern um einfa-
chen Rasenschnitt oder Topfballen der 
verblühten Balkondeko. Denn auch 
solches Grüngut schadet der Waldge-
sundheit, weil auf diese Weise Nähr-
stoff e, Düngerreste oder fremde Klein-
organismen wie Viren, Bakterien oder 
Pilze ins Ökosystem gelangen. 

Danke, dass Sie verantwortungsbe-
wusst handeln und die Gartenabfälle 
fachgerecht entsorgen. Neophyten ge-
hören in den Abfallsack. Nutzen Sie für 
alles andere die Grünabfuhr der Ge-
meinde oder erkundigen Sie sich bei 
der Entsorgungsstelle in Ihrer Nähe.

Einen zusätzlichen Beitrag für die Na-
tur leisten Sie, wenn sie die Neophy-
ten in ihrem Garten mit einheimischen 
Pfl anzen ersetzen.

Programm «erneuerbar 
heizen»
Die rund 2.3 Mio. Gebäude in der 
Schweiz beanspruchen rund 45 % des 
Energieverbrauchs in unserem Land. 
Der  Gebäudesektor ist für 33 % der 
gesamten CO2-Emissionen verant-
wortlich. Ein Grund dafür ist, dass im-
mer noch zwei Drittel der Gebäude mit 
fossiler Energie beheizt werden, also 
mit Öl oder Erdgas.

Mit dem Programm «erneuerbar hei-
zen» zeigt EnergieSchweiz auf, wie 
mit einem erneuerbaren Heizungser-
satz Geld gespart und das Klima ge-
schützt werden kann. Der Umstieg auf 
eine erneuerbare Energiequelle lohnt 
sich für die Betreiberinnen und Betrei-
ber aus mehreren Gründen:
• Durch den Umstieg auf einheimische 

erneuerbare Energien werden die 

CO2-Emissionen beim Betrieb auf 
nahezu null sinken.

• Unter Berücksichtigung der Inves-
titions- und Betriebskosten fahren 
die Betreiberinnen und Betreiber mit 
erneuerbaren Energien deutlich 
günstiger. 

• Der Einsatz fossiler Energie ist nicht 
mehr zeitgemäss und läuft den kli-
mapolitischen Zielen zuwider. Dazu 
kommt, dass gesetzliche Massnah-
men den Einsatz fossiler Heizungen 
zunehmend beschränken.

• Ein modernes, erneuerbares Heiz-
system steigert den Wert von Liegen-
schaften. So bleiben die Gebäude 
auch für künftige  Generationen at-
traktiv.

Das Programm «erneuerbar heizen» 
bietet Beratungen an, welche bei der 
Wahl des Heizsystems, abgestimmt 
auf das jeweilige Gebäude, helfen. 
Dabei wird ermittelt, welche erneuer-
bare Energiequelle das Gebäude am 
effi  zientesten und wirtschaftlichsten 
mit Wärme versorgen kann, wobei 
neben den Investitions-, Kapital- und 
Energiekosten auch die Kosten für 
Betrieb und Unterhalt über die ge-
samte Nutzungsdauer berücksichtigt 
werden. Neben vielen weiteren Part-
nern unterstützt auch die Gemeinde 
Walchwil das Programm «erneuerbar 
heizen», weil sie davon überzeugt ist, 
mit dieser Massnahme einen wesentli-
chen Beitrag zu weniger CO2-Emissio-
nen leisten zu können. Die Gemeinde 

Walchwil möchte die Einwohnerinnen 
und Einwohner für das Thema sensi-
bilisieren und motivieren, beim Hei-
zungsersatz erneuerbare Energien zu 
prüfen.

Am Donnerstag, 09. September 2021 
führt die Gemeinde Walchwil eine 
 Infoveranstaltung zum Thema «erneu-
erbar heizen» durch. Sie sind herz-
lich eingeladen an der Veranstaltung 
teilzunehmen. Eine Einladung erfolgt 
zeitnah nach den Sommerferien.

Hundehaltung in der 
Gemeinde Walchwil

Sie bewegen sich mit Ihrem Hund im 
öff entlichen Raum oder in der bäuerli-
chen Landschaft. Hierfür besteht eine 
übergeordnete Gesetzgebung. Die 
Gemeinde Walchwil verfügt über kein 
eigenes Hundereglement.

Hunde sind an der Leine zu füh-
ren: Freilauf dürfen Sie Ihrem Hund 
überall geben, wo keine Menschen, 
Tiere oder landwirtschaftliche Kultu-
ren gefährdet sind. Wichtig ist, dass 
Sie Ihren Hund bei Begegnungen mit 
Kindern, anderen Hunden, Läufern 
und Velofahrern jederzeit herbeirufen 
können. Beachten Sie, dass Hunde 
während der  Vegetationszeit nicht in 
landwirtschaftliche Kulturen laufen 
gelassen werden dürfen. Nehmen 
Sie Ihren Hund an die Leine in öff ent-
lichen Gebäuden und im öff entlichen 
Verkehr, in Schul- und Sportanlagen, 
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auf Spielplätzen, im Wald von April 
bis Juni (Setzzeit der Wildtiere) und in 
Naturschutzgebieten.

Meldepflicht: Alle Hundehalter sind 
verpflichtet, bei einem Umzug, To-
desfall oder Verkauf des Hundes dies 
der Einwohnerkontrolle zu melden. 
Anhand dieser Eintragungen werden 
auch die jährlich erforderlichen Hun-
desteuern verrechnet.

Entsorgung Hundekot: Hundekot 
auf Trottoirs, Strassen, Spazierwegen, 
Spiel- und Sportplätzen, im Kulturland 
usw. sind ärgerlich, sorgen für Unmut 
und können sogar schaden. Auf dem 
gesamten Gemeindegebiet Walchwil 
befindet sich eine ausreichende An-
zahl Robidog-Behälter. Wir ersuchen 
alle Hundehalterinnen und Hundehal-
ter, den Hundekot mit den zur Ver-
fügung stehenden Säcken aufzuneh-
men und zu entsorgen. Wer Hundekot 
nicht aufnimmt, macht sich strafbar. 
Das Liegenlassen kann mit 100 Fran-
ken bestraft werden.

Helfen Sie mit, Walchwil sauber und  
sicher zu halten. 

Abteilung Bau/Planung

wildenachbarn.ch

«Big5 gesucht» im Kanton Zug
Die Big5 von Afrika sind: Elefant, Nas-
horn, Büffel, Löwe und Leopard. Sie zu 
sichten, ist das Ziel jeder Safari. Doch 
auch vor unserer eigenen Haustüre 
leben Wildtiere. Die Big5 des Kantons 

Zug – Igel, Eichhörnchen, Mauerseg-
ler, Feldhase und Feuer-/Alpensa-
lamander – sind zwar etwas kleiner 
als ihre eindrücklichen Verwandten in  
Afrika, aber auch eine Safari vor  
unserer Haustüre verspricht spannen-
de Wildtierbeobachtungen.

Ihre Beobachtungen interessieren 
uns
Wie weit wagen sich Feuersalaman-
der und Igel in Walchwil vor? Wo gibt 
es Quartiere mit genügend alten Bäu-
men, sodass Eichhörnchen dort leben 
können? Wo können Feldhasen be-
obachtet werden? Wo nisten Mauer-
segler in Gebäuden? Helfen Sie uns, 
Antworten auf diese Fragen zu finden 
und melden Sie Ihre Wildtierbeobach-
tungen bei zug.wildenachbarn.ch! 

Fotowettbewerb «Big5 gesucht»
Alle Bilder der Big5 aus dem Kanton 
Zug, die bis am 31. August 2021 auf 
die Meldeplattform Wilde Nachbarn 
Zug hochgeladen werden, nehmen 
am Fotowettbewerb teil. In vier Ka-
tegorien gibt es tolle Preise zu ge-
winnen. Weitere Informationen unter  
zug.wildenachbarn.ch.

Daten Abstimmungen 
Die nächsten Abstimmungen finden statt am:
Sonntag, 13. Juni 2021
Sonntag, 26. September 2021
Sonntag, 28. November 2021

Daten Gemeindeversammlungen
Die nächsten Gemeindeversammlungen fin-
den statt am:
Mittwoch, 23. Juni 2021, um 20.00 Uhr im  
Gemeindesaal, Schulhausstrasse 44.
Dienstag, 30. November 2021, um 20.00 Uhr 
im Gemeindesaal, Schulhausstrasse 44.

Kulturagenda 2021
04. Juni bis 02. Juli: Freie Bühne Walchwil
27. Juni: Empfang Jodlerklub Edelweiss, 
Alphorngruppe «Echo vo dä Bärenegg» und  
Militärschiessverein
01. August: Feier im Dorf
20. September: Neuzuzüger-Apéro
09. und 10. Oktober: Dorfchilbi
28. Oktober: Präsidentenkonferenz

Bewilligte Baugesuche
Die bewilligten Baugesuche sind jeweils auf  
unserer Homepage www.walchwil.ch unter  
«News» ersichtlich.
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uns
Wie weit wagen sich Feuersalaman-
der und Igel in Walchwil vor? Wo gibt 
es Quartiere mit genügend alten Bäu-
men, sodass Eichhörnchen dort leben 
können? Wo können Feldhasen be-
obachtet werden? Wo nisten Mauer-
segler in Gebäuden? Helfen Sie uns, 
Antworten auf diese Fragen zu finden 
und melden Sie Ihre Wildtierbeobach-
tungen bei zug.wildenachbarn.ch! 

Fotowettbewerb «Big5 gesucht»
Alle Bilder der Big5 aus dem Kanton 
Zug, die bis am 31. August 2021 auf 
die Meldeplattform Wilde Nachbarn 
Zug hochgeladen werden, nehmen 
am Fotowettbewerb teil. In vier Ka-
tegorien gibt es tolle Preise zu ge-
winnen. Weitere Informationen unter  
zug.wildenachbarn.ch.

Daten Abstimmungen 
Die nächsten Abstimmungen finden statt am:
Sonntag, 13. Juni 2021
Sonntag, 26. September 2021
Sonntag, 28. November 2021

Daten Gemeindeversammlungen
Die nächsten Gemeindeversammlungen fin-
den statt am:
Mittwoch, 23. Juni 2021, um 20.00 Uhr im  
Gemeindesaal, Schulhausstrasse 44.
Dienstag, 30. November 2021, um 20.00 Uhr 
im Gemeindesaal, Schulhausstrasse 44.

Kulturagenda 2021
04. Juni bis 02. Juli: Freie Bühne Walchwil
27. Juni: Empfang Jodlerklub Edelweiss, 
Alphorngruppe «Echo vo dä Bärenegg» und  
Militärschiessverein
01. August: Feier im Dorf
20. September: Neuzuzüger-Apéro
09. und 10. Oktober: Dorfchilbi
28. Oktober: Präsidentenkonferenz

Bewilligte Baugesuche
Die bewilligten Baugesuche sind jeweils auf  
unserer Homepage www.walchwil.ch unter  
«News» ersichtlich.
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Rutschsanierung Hinterbergstrasse
Die Planungen der Rutschsanierungen 
auf der Hinterbergstrasse im Bereich 
Obergaden bis Chatzenstrick kommen 
gut voran. Nach den geologischen 
Untersuchungen steht nun auch die 
vom Bauingenieur ausgearbeitete 
technische Lösung fest. Die von Sen-
kungen betroffenen Abschnitte sollen 
mit einer im Fels verankerten Stütz-
konstruktion gesichert werden.

Der Terminplan sieht vor, dass die 
Bauarbeiten im Herbst 2021 starten. 
Um auf der schmalen Hinterberg-
strasse arbeiten zu können, muss die 
Hinterbergstrasse in den betroffenen 
Abschnitten während voraussichtlich 
6 Monaten zwingend gesperrt werden. 
Die Umleitung erfolgt über die Vorder-
bergstrasse. Mit der Vollsperrung kom-
men die Arbeiten schneller voran und 

für die Benutzer ergeben sich keine 
langen Wartezeiten vor einem Rotlicht. 
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Übersichtsplan

Gemeinde Walchwil

Ortsplanungsrevision: 
Räumliche Strategie 2040
Die räumliche Strategie 2040, erstellt 
durch die Arbeitsgruppe Ortsplanung, 
wurde anlässlich der Klausur des  
Gemeinderats Ende März 2021 be-
raten und zuhanden einer Vernehm-
lassung durch das Amt für Raum und 
Verkehr verabschiedet. Die räumliche 
Strategie 2040 zeigt in den Bereichen 
Wachstum, Siedlungsentwicklung, 
Freiraum- und Landschaftsentwick-
lung sowie Verkehr die Hauptziele und 

Handlungsanweisungen für die ge-
wünschte räumliche Entwicklung auf 
und dient als Grundlage für die nach-
gelagerte Überarbeitung der kommu-
nalen Richt- und Zonenpläne sowie der 
Bauordnung.

Infolge der Covid-19 Massnahmen ist 
noch nicht absehbar, wann und in wel-
cher Form die öffentliche Mitwirkung 
stattfinden kann. Es ist dem Gemein-
derat jedoch ein grosses Anliegen, 
dass die Bevölkerung von Walchwil 

genügend Zeit hat, sich mit der zu-
künftigen Entwicklung von Walchwil 
auseinanderzusetzen. Die aktuellen 
Unterlagen zur räumlichen Strategie 
2040 können daher ab sofort auf der 
Homepage der Gemeinde Walchwil 
abgerufen werden. Über die weiteren 
Schritte werden wir Sie gerne zu einem 
späteren Zeitpunkt informieren. 
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Impressionen aus den vergangenen Jahren
Die Kulturkommission freut sich bereits heute, die Kultur in ihrer gesamten Breite und Vielfalt zu erleben und hoff t auf eine 
bunte Beteiligung mit vielen vielseitigen Darbietungen. 

Abteilung Bildung/Kultur

Freie Bühne 2021

Letztes Jahr sah sich die Kulturkom-
mission gezwungen, das Programm 
der «Freien Bühne» im Juni 2020 ab-
zusagen, da sich die Lage mit dem 
Coronavirus zu unsicher gestaltete 
und somit keine Planungssicherheit 
garantiert werden konnte.

Die Kulturkommission ist zuversicht-
lich und freut sich, die «Freie Bühne» 
vom Freitag, 04. Juni 2021 bis Freitag, 

FR

EIE
BÜHNE

W

ALCHWIL
02. Juli 2021 unter Einhaltung der 
zu diesem Zeitpunkt noch geltenden 
Massnahmen auf dem Dorfplatz in 
Walchwil durchzuführen. 

Das Programm
Das detaillierte Programm wird 
bis zum Sommer laufend ergänzt. 
Auf der Homepage der Gemeinde 
Walchwil unter www.walchwil.ch so-
wie auf Facebook (@FreieBuehne
Walchwil) wird jeweils das aktuelle 
Programm aufgeschaltet. Zudem wird 
ein Flyer inkl. Programm in den kom-
menden Wochen versendet werden. 
Die Kulturkommission freut sich, dass 
sich auch dieses Jahr wieder bereits 
einige Vereine aus Walchwil angemel-
det haben. 

Falls auch Sie Interesse an einer 
Darbietung haben und die «Freie 
Bühne» gerne ausprobieren möchten, 

so melden Sie sich beim zuständi-
gen Kulturkommissionsmitglied Laura 
Anderrüthi.

Telefon: 079 288 32 33,
Mail: lauraanderruethi@hotmail.com

Grosses Dankeschön
Niemand konnte ahnen, welchen Ein-
fl uss das Coronavirus auf unseren 
Alltag nehmen und mit welchen Ein-
schränkungen dies verbunden sein 
würde.

Die Kulturkommission möchte an die-
ser Stelle ein grosses Dankeschön an 
die Walchwiler Vereine aussprechen: 
Für Eure Geduld in den letzten Mona-
ten wie auch für das grosse Engage-
ment in den vergangenen Jahren. 



walchwil informiert, Seite 10
Nummer 27 - 05/2021

Impressionen aus den vergangenen Jahren
Die Kulturkommission freut sich bereits heute, die Kultur in ihrer gesamten Breite und Vielfalt zu erleben und hoff t auf eine 
bunte Beteiligung mit vielen vielseitigen Darbietungen. 

Abteilung Bildung/Kultur

Freie Bühne 2021

Letztes Jahr sah sich die Kulturkom-
mission gezwungen, das Programm 
der «Freien Bühne» im Juni 2020 ab-
zusagen, da sich die Lage mit dem 
Coronavirus zu unsicher gestaltete 
und somit keine Planungssicherheit 
garantiert werden konnte.

Die Kulturkommission ist zuversicht-
lich und freut sich, die «Freie Bühne» 
vom Freitag, 04. Juni 2021 bis Freitag, 

FR

EIE
BÜHNE

W

ALCHWIL

02. Juli 2021 unter Einhaltung der 
zu diesem Zeitpunkt noch geltenden 
Massnahmen auf dem Dorfplatz in 
Walchwil durchzuführen. 

Das Programm
Das detaillierte Programm wird 
bis zum Sommer laufend ergänzt. 
Auf der Homepage der Gemeinde 
Walchwil unter www.walchwil.ch so-
wie auf Facebook (@FreieBuehne
Walchwil) wird jeweils das aktuelle 
Programm aufgeschaltet. Zudem wird 
ein Flyer inkl. Programm in den kom-
menden Wochen versendet werden. 
Die Kulturkommission freut sich, dass 
sich auch dieses Jahr wieder bereits 
einige Vereine aus Walchwil angemel-
det haben. 

Falls auch Sie Interesse an einer 
Darbietung haben und die «Freie 
Bühne» gerne ausprobieren möchten, 

so melden Sie sich beim zuständi-
gen Kulturkommissionsmitglied Laura 
Anderrüthi.

Telefon: 079 288 32 33,
Mail: lauraanderruethi@hotmail.com

Grosses Dankeschön
Niemand konnte ahnen, welchen Ein-
fl uss das Coronavirus auf unseren 
Alltag nehmen und mit welchen Ein-
schränkungen dies verbunden sein 
würde.

Die Kulturkommission möchte an die-
ser Stelle ein grosses Dankeschön an 
die Walchwiler Vereine aussprechen: 
Für Eure Geduld in den letzten Mona-
ten wie auch für das grosse Engage-
ment in den vergangenen Jahren. 

Tarife und Informationen

Grosse Rundfahrt
CHF 39.60 pro Person
CHF 19.80 mit Halbtax sowie Kinder 6 bis 16 Jahre

Tageskarte Zugersee
CHF 43.00 pro Person
CHF 21.50 mit Halbtax sowie Kinder 6 bis 16 Jahre

Hunde-Ticket
CHF 5.00 pro Hund

Fahrradtransport
CHF 5.00 pro Fahrrad oder Fahrradanhänger

Gültig: Ganzer Tag. Aus Platzgründen kann für den Fahrrad-
transport keine Garantie gegeben werden.

Das Ticket für Kursfahrten kann auf dem Schiff gekauft
werden. Kinder unter 6 Jahren reisen gratis. GA, Junioren-
Karte und Kinder-Mitfahrkarte sind gültig. Am Samstag fah-
ren Kinder bis 16 Jahre in Begleitung eines Erwachsenen auf 
Kursfahrten gratis. Gruppen ab 10 Personen erhalten 30% 
Ermässigung. Preisänderungen vorbehalten.

i Akuelle Infos zum Schutzkonzept 
www.zugersee-schifffahrt.ch.

Fahrplan 2021

Montag bis Samstag, 19. April bis 16. Oktober 2021
Zug Bahnhofsteg ab 9.45 12.15 15.15
Zug Landsgemeindeplatz 12.10
Cham 10.03 12.33 15.33
Oberwil
Buonas 12.50 15.50
Risch 13.03
Immensee 13.25 16.18
Walchwil 10.37
Arth am See an 10.52 13.48 16.41
Arth Am See ab 10.59 13.59 16.59
Arth-Goldau Bahnhof an 11.10 14.10 17.10

12

Arth-Goldau Bahnhof ab 10.40 13.40 16.40
Arth Am See an 10.47 13.47 16.47
Arth am See ab 10.55 13.53 16.50
Walchwil 17.04
Immensee 11.18 14.16
Risch
Buonas
Oberwil 11.44 14.42
Cham 12.50
Zug Landsgemeindeplatz 13.10
Zug Bahnhofsteg an 11.52 14.52 17.33

Arth-Goldau Bahnhof ab 10.40 12.10 13.40 15.40 16.40
Arth Am See an 10.47 12.17 13.47 15.47 16.47
Arth am See ab 10.55 12.27 13.53 15.50 16.50
Walchwil 12.44 17.04
Immensee 11.18 13.02 14.16 16.13
Risch 13.25
Buonas 16.40
Oberwil 11.44 14.42
Cham 17.00
Zug Landsgemeindeplatz
Zug Bahnhofsteg an 11.52 13.45 14.52 17.20 17.33

Sonn- und Feiertage, 18. April bis 17. Oktober 2021
Zug Bahnhofsteg ab 9.45 10.45 12.15 14.00 15.15
Zug Landsgemeindeplatz
Cham 10.03 11.04 12.33 14.18 15.33
Oberwil
Buonas 11.25 12.50 14.37 15.50
Risch 11.37 13.03 14.49
Immensee 12.00 13.25 15.12 16.18
Walchwil 10.37 15.28
Arth am See an 10.52 12.24 13.48 15.44 16.41
Arth Am See ab 10.59 12.38 13.59 16.08 16.59
Arth-Goldau Bahnhof an 11.10 12.49 14.10 16.19 17.10

Zeichenerklärung

11 Sonn- und Feiertage, 9. Mai bis 12. September 2021
12 Jeweils Freitag, 4. Juni bis 10. September 2021

Als Feiertage gelten
13.5. Auffahrt | 24.5. Pfingstmontag | 1. August

Beförderungsmöglichkeiten für Reisende im Rollstuhl
Alle Schiffe sind rollstuhlgängig. MS Zug mit Rollstuhllift für 
Oberdeck. Für Gruppen ab 10 Personen im Rollstuhl ist eine 
Voranmeldung erwünscht, Telefon 041 728 58 58.

Restaurationsbetrieb 
Auf allen Kursen Restaurationsbetrieb. Für Mahlzeiten im 
Schiffsrestaurant ist eine Platzreservierung erwünscht:
Telefon 041 728 58 58.

Schiffseinsätze
Bei Sturm sowie aus betrieblichen Gründen können Fahrten 
eingestellt werden.

Schifffahrtsgesellschaft für den Zugersee AG
Telefon 041 728 58 58, www.zugersee-schifffahrt.ch

11

11

11

11

11

11

11

11

12

12

Ihr Standort

Ihr Standort

i Alle Erlebnisfahrten finden Sie auf unserer Webseite 
www.zugersee-schifffahrt.ch.

Event- und Gastropartner

In Zusammenarbeit mit

Walchwil
  

Zug
  

  
Cham

Oberwil
  

Zugersee
38,4 km2

 Lotenbach

Immensee
  

Arth am See 

Risch

Buonas

Lunch-Schiff

12 Jeweils Freitag, 4. Juni bis 10. September
Zug Landsgemeindeplatz ab 12.10 Uhr Einstieg ab 11.45 Uhr
Zug Landsgemeindeplatz an 13.10 Uhr Ausstieg bis 13.45 Uhr

Fahrplan 2021: Zugersee Schiff fahrt
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